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Bericht der Reise nach Malawi März 2010 

 

Ziel der Reise war das neue Projekt, das in Gedenken an Anita Grünwald und Rita Stumpp entstehen soll, 

voranzutreiben. 

Um das neue Kinderdorf starten zu können, mussten noch einige Entscheidungen getroffen werden. Zu 

diesem Zweck sind Arthur Arngold und Willi Diener nach Malawi gereist um mit Peter Wiebe einige Orte 

im Süden Malawis zu besichtigen, in denen die 

Entstehung eines neuen Kinderdorfes möglich wäre.  Es 

wurden einige mögliche Standorte besucht und viele 

Gespräche mit den Gemeindevorständen und den 

traditionalen Dorfältesten der jeweiligen Orte geführt. 

Es ist eine große Offenheit bei der Bevölkerung und den 

Dorfoberhäuptern bezüglich eines neuen Kinderdorfes 

zu sehen. Sie sind bereit das nötige Land an das Projekt 

zu verschenken und somit einen Beitrag zu leisten. 

Jedoch befinden sich die meisten vorgeschlagenen Orte 

weiter im Busch wo weder Strom noch Wasserstellen zu 

finden sind und wo auch andere Voraussetzungen wie 

ein Krankenhaus, eine Polizeistation und eine Schule nicht erfüllt werden.  

Da viele Kriterien von den angebotenen Orten nicht erfüllt wurden, hat sich die Auswahl der möglichen 

Standorte etwas reduziert und eine Ortschaft  hat sich dabei auch als guter Standort herauskristallisiert. 

Wir waren uns einig das Mdeka die meisten Voraussetzungen erfüllt und der bestmögliche Standort ist 

um das neue Kinderdorf zu starten. 

Um uns noch eine besseres Bild über Mdeka machen zu 

können, haben wir das Land noch ein zweites Mal 

besichtigt und haben Pastor Muwalo darum gebeten, 

dass zu diesem Besuch auch der Gemeindevorstand, die 

Dorfälteste und die Waisenkinder der Umgebung mit 

ihren Verwandten eingeladen werden.  Es war uns 

wichtig die Kinder zu sehen um die Not in dieser Region 

etwas besser einschätzen zu können. Zu diesem Zweck 

hat Pastor Muwalo schon im Voraus eine Liste mit den 

Waisenkindern in dieser Umgebung zusammenstellen 

lassen. Es gibt mehr als 100 Waisenkindern in ca. 12 

Dörfer im Umkreis von ca. 10 km.  

Um nun die weiteren Schritte ausführen zu können, sind Jonathan Driesner und Mr. Akupunda, der 

Bauleiter und Stellvertreter von Alex Steinbach, am Montag den 15.03.2010 nach Mdeka gefahren um 

sich das Land anzuschauen und zu vermessen. Die erste Skizze des neuen Bauprojekts liegt nun vor und 

die Entstehung des neuen Kinderdorfes wurde um einige Schritte vorangetrieben. Nicht nur der Ort und 

das Grundstück sind nun entschieden, sondern auch der erste malawianische Mitarbeiter, Pastor Baison, 

hat sich gerne bereit erklärt an diesem Projekt zur Ehre Gottes mitzuarbeiten.  

 

 

 

 

 



Die nächsten Schritte: 

 

• Landübereignung mit Fertigstellung der Dokumente 

• Planung der Bauobjekte auf dem Land 

• Bau der Mauer und Rodung der Bäume  

• Kauf eines Pkws oder LKW (2-3 T) 

• Mietvertrag mit dem Haus neben dem Gästehaus in Blantyre ( Ab Mai 2010 ) 

• Sendung eines Gründungsteam, das in das Haus in Blantyre einziehen kann und das Projekt von 

dort betreut 

• Einarbeitung von Pastor Baison in das Projekt 

 

 

 

 
 

 



Karte des Südens Malawi mit den vorhanden Standort 
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Standort Mdeka mit Planungseckdaten 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Möglicher Zeitplan 2010 

 

 

April - Mai Übereignung des Landes mit Dokumente 

Rodung der Bäume 

Start des Mauerbaus (Mr. Akupunda und Alex Steinbach) 

Einarbeitung von Pastor Baison 

Aussendung eines Teils des Gründungsteams ( 1 – 2 Personen ) 

    
 

Juni Einsatzgruppe aus der Immanuelgemeinde Wolfsburg ( 5.6 – 26.6.2010 ) 

  Hilfe beim Aufbau der Gebäude 

  Besuche in den Dörfern 

  Kinderprogramm und Biblestudies 

 

Juli – Dezember Aussendung des übrigen Gründungsteams 

 Aufnahme der Kinder ( Start der Patenschaften aus Deutschland ) 

  

   


